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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 39 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.30 – 12.00 Uhr • Donnerstagnachmittag von 14.00 – 18.00 Uhr

- Amtliche Mitteilungen -

„O´zapft is“ – Oktoberfest am Obernburger Rathaus
Schönstes Dirndl und kracherste Lederhose werden prämiert

„O´zapft is“ heißt es am Donnerstag, 2. Oktober nicht nur beim Oktoberfest in Mün-
chen, sondern auch in Obernburg in der Römerstraße. Im beheizten weiß-blau deko-
rierten Bierzelt laden die Stadt Obernburg, der Gewerbeverein und der Partyservice 
Breunig Feierfreudige zu bajuwarischer Unterhaltung, zünftigen Schmankerln und ei-
ner kühlen Maß Bier ein.
Um 11 Uhr eröffnet Bürgermeister Dietmar Fieger im beheizten Bierzelt am Rathaus-
vorplatz das eintägige Fest. Anschließend kann geschunkelt, gesungen und gefeiert 
werden. Es gibt zünftige bayerische Musik, bayerische Schmankerl und der Partyser-
vice Breunig bietet eine Maß Bier für 5 Euro und eine Schweinshaxe mit einer Maß 
Bier zum Sonderpreis von 9,50 Euro an. Ab 12 Uhr gibt es Mittagstisch mit verschie-
denen bayerischen Schmankerln. 
Ab 18 Uhr bringt das Duo „Kussecht“ mit Oktoberfest-Hits wie „Anton aus Tirol“, „die 
Hände zum Himmel“ und Klassikern wie „Sierra Madre“, „Fürstenfeld“, dem „Flieger-
lied“ und „Skandal im Sperrbezirk“ die Besucher in Stimmung und Feierlaune.
Das Paar mit dem schönsten Dirndl und der kracherste Lederhose wird vom Gewer-
beverein prämiert. Als Preis winkt ein Arrangement „Esperanto & Friends“, für zwei 
Personen im Wellnesshotel Esperanto in Fulda im Wert von 200 Euro. (eine Über-
nachtung im Komfort-Doppel-Zimmer inklusive Frühstücks-Buffet mit Abendessen im 
Rahmen der Halbpension und kostenfreier Nutzung der 4000 Quadratmetergroßen 
Sauna- und Solelandschaft).
Die Römerstraße wird aus diesem Anlass von Mittwoch, 1. Oktober 18 Uhr bis Freitag, 
3. Oktober; 10 Uhr zwischen der Runden Turm-Straße und dem Rathaus gesperrt. Die 
Umleitung erfolgt über die Lindenstraße. Das Oktoberfest findet aus Anlass der Aktion 
„Obernburg wie es keiner kennt“ statt. 
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Freiwilliger Wehrdienst 
Übermittlung von Daten an das Bundesamt für  Wehrverwaltung 
Seit dem 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein Spannungs- oder 
Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt und in einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet 
worden. Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, können 
sich nach § 54 des Wehrpflichtgesetzes verpflichten, freiwillig Wehrdienst zu leisten. 
Damit das Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, über den freiwilligen 
Wehrdienst zu informieren, übermittelt die Meldebehörde jährlich zum 31. März fol-
gende Daten von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden, an das Bundesamt für Wehrverwaltung:

Familienname, Vorname und gegenwärtige Anschrift
Betroffene haben das Recht der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch ist an keine Vorraussetzung gebunden und braucht nicht begründet zu werden. 
Er kann bei der Meldebehörde Stadt Obernburg a. Main, Römerstr. 62 – 64, 63785 
Obernburg a. Main eingelegt werden. Falls der Datenübermittlung nicht widerspro-
chen wurde, werden die Meldebehörden die genannten Daten weitergeben. 
Einwohnermeldeamt Obernburg a. Main
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Einladung 
„Neues Konzept Altstadtfest mit Kunsthandwerkermarkt“

Sehr geehrte Damen und Herren,
derzeit erarbeitet die Stadt Obernburg gemeinsam mit den Gastronomen ein neues 
Konzept für das 30. Altstadtfest am 1. und 2. August 2015. Aus diesem Anlass soll in 
der Römerstraße, auf dem Kirchplatz, in der Mainstraße, in der Unteren Wallstraße 
und in der Kaisergasse rund um das Altstadtfest gleichzeitig ein Kunsthandwerker-
markt stattfinden. 

Am Dienstag, den 7. Oktober um 20 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses zu 
diesem Thema eine Sitzung statt. Hierzu möchten wir Sie recht herzlich einladen.

Die Grundidee ist, dass jeder Wirt vor seiner Gaststätte die Gäste bewirtet, und die 
Plätze zwischen den Gaststätten mit Kunsthandwerker- und Genussständen und Ver-
einen aufgefüllt werden. Die Organisation des Kunsthandwerkermarktes würde Jörg 
Draudt (er hatte bereits den Mittelaltermarkt 2013 erfolgreich organisiert) übernehmen. 
Die Vereine könnten sich präsentieren aber auch durch den Verkauf von beispielswei-
se Kaffee und Kuchen, Crêpes oder Apfelwein und Kochkäse ihre Vereinskasse auf-
bessern. Teilnehmen können alle Vereine, alle Gastronomen und auch die Teilnehmer 
des Kunsthandwerkermarktes, der jedes Jahr in der Kochsmühle stattfindet.
Bei der Musik sind keine großen Kapellen oder Bands geplant. Vielmehr sollen Mu-
siker (Walking Acts) durch die Straße laufen und zu unterschiedlichen Zeiten an den 
verschiedenen Plätzen spie-len. Im Rahmenprogramm sind für samstags Gaukler, 
Feuerspeier und andere Künstler geplant. Der Sonntag soll ein Familientag sein, bei 
dem das Programm mit Clowns, Kinderschminken, Mär-chenerzählern ect. gestaltet 
wird. 

Wir würden uns freuen, Sie an dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Dietmar Fieger
1. Bürgermeister 
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Aktion Saubere Flur 2015
„Inzwischen wissen wir, was uns noch blüht - nämlich immer weniger! …“ 

… deshalb gibt die Stadt Obernburg bereits jetzt schon den neuen Ter-
min für die Aktion Saubere Flur 2015 bekannt. Wir bitten alle Vereine 
und Interessierte sich den 11.04.2015 vorzumerken bzw. in den Pla-
nungen für 2015 bereits zu berücksichtigen. 
Wir freuen uns wieder auf viele aktive Helferinnen und Helfer, um etwas 
für unsere Umwelt zu tun. 

Für weitere Informationen stehe ich gerne bereits jetzt schon unter  Simon.Heisig@
obernburg.de oder 06022/6191 -13 zur Verfügung.

An alle Hundehalter!!
In letzter Zeit wurde von der Stadtverwaltung vermehrt festgestellt, dass viele Hunde-
halter Ihre Hunde (ob groß oder klein) für die Hundesteuer nicht anmelden. Aufgrund 
der städtischen Hundesteuersatzung sind die Hundehalter verpflichtet einen über 4 
Monate alten Hund unverzüglich bei der Stadt Obernburg zu melden. 
Wir bitten daher alle Hundehalter, die bis dato Ihren Hund noch nicht angemeldet ha-
ben, diesen sofort bei der Stadt Obernburg anzumelden!
Sollten Sie dieser Aufforderung nicht nachkommen, sieht sich die Stadt Obernburg 
gezwungen von den betroffenen Personen ein Verwarnungsgeld zu erheben.
Anmeldung:
Stadt Obernburg a.Main, Tel. 06022 / 6191 0 bzw. Frau Becker unter 06022 / 6191 30 
oder Frau Koch unter 06022/ 6191 34
heike.becker@obernburg.de, oder online unter www.obernburg.de 

Problemmüllsammlung
Samstag, 18.10.2014
08.00 – 09.00 Uhr Parkplatz Stadthalle
09.30 – 10.00 Uhr Parkplatz Johannes-Obernburger-Schule, Oberer Neuer Weg
10.30 – 11.00 Uhr Im Weidig 21a (Städtischer Bauhof)
12.00 – 13.00 Uhr Eisenbach, Parkplatz Kulturhalle
Problemabfälle sind die in Haushalten üblicherweise anfallenden Kleinmengen von 
Stoffen, die in besonderem Maße gesundheits-, luft-, wassergefährdend, explosiv 
oder brennbar sind. 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung im Landratsamt Tel. 
09371/ 501-380 oder 501-384 oder 501-385
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Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 2014  
für unsere Kriegsgräber vom 17. Oktober bis 2. November 2014

Der Landesverband Bayern des Volksbundes Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V. 
führt vom 17. Oktober bis zum 2. November 2014 seine Haus- und Straßensammlung 
durch. Die Spenden unterstützen die Instandhaltung und den Bau der 832 deutschen 
Soldatenfriedhöfe mit etwa 2,5 Millionen Toten in aller Welt.
Der Schwerpunkt der Arbeiten des Volksbundes in Osteuropa liegt weiterhin bei der 
Suche nach den Vermissten und Toten des Zweiten Weltkrieges. Der Umbettungs-
dienst des Volksbundes birgt jedes Jahr über 35000 Kriegstote.
Die Identifizierung der Kriegstoten ist besonders wichtig. Viele Angehörige wünschen 
sich Gewissheit über das Schicksal der Verstorbenen. Und der Volksbund gibt ihnen 
mit ihren Namen auch die Würde zurück.
In den vergangenen 20 Jahren hat der Volksbund im ehemaligen Ostblock 785000 
Kriegstote geborgen. Über 720000 Namen von umgebetteten Gefallenen, Vermissten 
und nicht mehr zu bergenden Soldaten wurden bisher auf Gräbern, Tafeln oder Stelen 
graviert und viele weitere Namen werden noch folgen.
Aber auch im Westen, Süden und Norden Europas gibt es noch genügend zu tun. Ge-
rade die Kriegsgräberstätten, die vor über 50 Jahren gebaut wurden, sind inzwischen 
stark sanierungsbedürftig – die Arbeit muss auch da weitergehen.
Für seine Arbeit braucht der Volksbund auch weiterhin dringend Geld. Die geringen 
Bundesmittel im Jahr 2014 verschärfen für den Volksbund mit Blick auf die gigan-
tischen Aufgaben im Osten Europas, die Situation. Ein besonderes gutes Ergebnis der 
Sammlung 2014 ist deswegen von herausragender Wichtigkeit.
Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende. Wir danken Ihnen dafür.

gezeichnet
Dr. Paul Beinhofer
Regierungspräsident von Unterfranken, Bezirksvorsitzender

Bundesverdienstkreuz am Band für  
Herrn Christian Kuznik

Die Stadt Obernburg beglückwünscht Herrn Christian Kuznik zur Auszeichnung mit 
dem Bundesverdienstkreuz am Band.
Die Verleihung fand am 11. September 2014 im Festsaal des Parks Schönbusch in 
Aschaffenburg durch Herrn Staatsminister Prof. Dr. Winfried Bausback statt. Herr 
Kuznik engagiert sich seit vielen Jahren im Bund der Vertriebenen und für die Lands-
mannschaft Schlesien. Als Vorsitzender der Stiftung Schlesien Bayern setzt er sich für 
den Erhalt der Kulturgüter ein. Ehrenamtlich trägt er auf vielen Ebenen zur Völkerver-
ständigung bei.
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Das Bild zeigt von links nach rechts Justizminister Prof. Dr. Winfried Bausback, Herrn Christian Kuznik,  
Bürgermeister Dietmar Fieger und Landrat Jens Marco Scherf

Geburten
21.08.14 Dominik Rafael Afa
 Eltern: Urszula und Marius Afa
04.09.14 Amy Schnellbacher, Hardtring 27
 Eltern: Monika Schnellbacher und Patrick Menzel
07.09.14 Ivana Lagator, Schwabenstr. 13
 Eltern: Jenny und Ivica Lagator
09.09.14 Leni Lia Pollok, Jahnstraße 2
 Eltern: Sandra Reichert und Thorsten Pollok
11.09.14 Connor Ethan Eckert, Lindenstr. 23
 Eltern: Sabine Eckert und Andy Hirche
13.09.14 Leo Schengber, Am Mühlrain 21
 Eltern: Anna und Philipp Schengber
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Sterbefälle
28.08.14 Fritz Schröter, Bergstraße 9
14.09.14 Helmut Schramm, Odenwaldstr. 31
16.09.14 Johann Ziegler, Jahnstr. 8
17.09.14 Margarethe Buchwald, Am Graben 6
18.09.14 Rosemarie Schmid, Mömlingtalring 13
20.09.14 Fritz Schmidt, Burgunderstr. 3
21.09.14 August Dulmin, Nibelungenstr. 33

Geburtstagsjubilare
06.10.14 Theresia Jozlowski Am Südhang 17  83 Jahre

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag. 
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel.: 6191-11 oder E-Mail: Birgit.Lapresa@obernburg.de) zu informieren.

Das Standesamt informiert:
Samstagstrauungen im Jahr 2015

Aus organisatorischen Gründen weisen wir daraufhin, dass Trauungen in der Kochs-
mühle nur noch an den veröffentlichten Trausamstagen und freitags zwischen 
10:00 Uhr und 12:00 Uhr stattfinden.
Alle Trauungen außerhalb dieser Termine finden in unserem sehr schön, neu gestal-
teten Sitzungssaal im Rathaus statt. 
Da in letzter Zeit immer mehr auswärtige Paare beim Standesamt Obernburg a.Main 
heiraten und wir bemüht sind, unsere einheimischen Paare bevorzugt zu behandeln, 
bitten wir schon jetzt alle Obernburger und Eisenbacher Paare, die beabsichtigen 
2015 in Obernburg an einem Trausamstag oder Freitagvormittag zu heiraten, sich 
rechtzeitig einen Eheschließungstermin beim Standesamt reservieren zu lassen.
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Der im Anschluss veröffentlichte Terminkalender wird zum 01.10.2014 auf unserer 
homepage veröffentlicht und somit auch für auswärtige Paare freigegeben! Bitte be-
achten Sie dies schon jetzt bei Ihrer Planung!
Trausamstage im Jahr 2015
 Januar: 24.01.2015 Februar: 21.02.2015
 März: 21.03.2015 April: 25.04.2015
 Mai: 09.05.2015 Juni: 20.06.2015
 Juli: 18.07.2015 August: 08.08.2015
 September: 12.09.2015 Oktober: 10.10.2015
 November: 07.11.2015 Dezember: 12.12.2015
Jeweils um 10:00 Uhr, 12:00 Uhr, 14:00 Uhr, 16:00 Uhr!
Für Terminvergaben und weitere Auskünfte stehen Ihnen unsere Standesbeamten 
gerne zur Verfügung:
Frau Hofmann (Standesbeamtin), Tel.: 06022/619125, ingrid.hofmann@obernburg.de
und Herr Roos (Standesbeamter), Tel.: 006022/619127, martin.roos@obernburg.de 
Eine telefonische Terminreservierung ist zukünftig nicht mehr möglich. Bitte sprechen 
Sie persönlich im Standesamt vor bzw. fragen Sie Ihren Wunschtermin schriftlich oder 
per mail an! Bei schriftlicher Anfrage sind folgende Angaben zu machen: 
Beteiligte Personen, Wohnort, Staatsangehörigkeit, Familienstand.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine Eheschließung erst dann 
erfolgt, wenn alle rechtlichen Voraussetzungen erfüllt sind. 
Bei der Terminreservierung handelt es sich nur um die Bereitstellung eines Trausaales 
zum gewünschten Termin! Sie ist keine Zusage für die Eheschließung!
Obernburg a.Main, 01.07.2014
Ihre Standesbeamten der Stadt Obernburg a. Main

Das Fundamt meldet:
 Silberkette mit 3 Namen (Wendelinus-Parkhaus)
 Schwarzer Damenmantel Größe 40 (Mainanlagen) 
 Gelber Stockregenschirm 
 Diverse Schlüssel 
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

Ferienpass 2014
Hallo Kids,
der FERIENsPASS ist schon vorbei und wir hoffen Euch haben die vie-
len Angebote Spaß gemacht und gefallen. Nachdem wir ins Mittelalter 
abgetaucht sind,  Theater gespielt, geritten, gespielt, getanzt, geangelt 
und vorallem gelacht haben, sitzt ihr jetzt wieder brav in eurer Schule und sehnt euch 
hoffentlich nach unseren gemeinsamen Aktivitäten zurück. 
Wir wünschen Euch allen ein schönes, stressfreies und erfolgreiches Schuljahr 
2014/2015. 
Alison, Lolo, Caro, Christian, Sandra, Bummi, Eva, Maik, Kerstin, Nico und Tina

Wochenmarkt fällt aus 
Wegen des Feiertages „Tag der deutschen Einheit“ am Freitag, 3. Oktober und des 
am Donnerstag, 2. Oktober auf dem Rathausvorplatz  stattfindenden Oktoberfestes 
fällt der Wochenmarkt an dem Wochenende aus. 
Der nächste Wochenmarkt findet wie gewohnt am Freitag, 10. Oktober vor dem 
Rathaus statt.

Johannes Obernburger Volksschule:
Aktion Hallo Auto am 21. Oktober 

Täglich werden Kinder mit immer mehr Kraftfahrzeugen auf den Straßen konfrontiert. 
Sie werden dabei auch zunehmend Gefahren ausgesetzt. Besonders jüngeren Kin-
dern fehlt wegen ihrer geringen Körpergröße vielfach der Überblick. Auch ist ihnen 
nicht bewusst dass Fahrzeuge oftmals nicht so schnell anhalten können und jeder 
Mensch, egal ob Autofahrer, Radfahrer oder Fußgänger einen Reaktionsweg hat, der 
das Anhalten verzögert.
Für ein sicheres Verhalten im Straßenverkehr spielen die richtige Einschätzung von 
Gefahrensituationen, ein gutes Reaktionsvermögen und die Kenntnis grundlegender 
physikalischer Gesetze eine entscheidende Rolle. Dies gilt für alle Verkehrsteilnehmer 
und besonders für Kinder und Jugendliche. 
Mit der Aktion Hallo Auto soll Kindern in der Realität mit praktischen Übungen der 
Zusammenhang zwischen Geschwindigkeit, Reaktionsweg, Bremsweg, Fahrbahnbe-
schaffenheit und dem daraus folgenden Anhalteweg vermittelt werden. 
Um den Schülern diese Gefahren aufzuzeigen und sicheres Verhalten im Straßenverkehr 
zu trainieren, führt die Johannes-Obernburger-Schule am Dienstag, 21. Oktober 2014 
von 8.15 Uhr bis 11.35 Uhr zusammen mit dem ADAC Nordbayern in den 5. Klassen der 
Johannes-Obernburger-Volksschule das Unterrichtsprogramm „Hallo Auto“ durch.
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„Aschaffenburgs MOST wanted!“
15. Regionaler Apfelmarkt am 12. Oktober in Aschaffenburg

Aschaffenburg steht am 12. Oktober wieder ganz im Zeichen der Herbstfrucht. Rund 
40 Aussteller präsentieren anlässlich des 15. Regionalen Apfelmarkts, der eine Aktion 
der Stadt Aschaffenburg und der Initiative Bayerischer Untermain ist, die Vielfalt von 
Streuobst und regionalem Obstanbau. 
Das kulinarische Angebot reicht von verschiedensten Apfel- und Streuobstsorten, über 
Produkte wie Apfelwein und -saft, Apfelchips und -kuchen bis hin zur Apfelbratwurst. 
Auf den Besucher des Regionalen Apfelmarktes warten aber nicht nur zahlreiche 
süße wie auch herzhafte Leckereien, sondern auch Dienstleistungen und Informati-
onen rund um das Thema Apfel und Streuobst. Neben Obstbau- und Gartenartikeln 
gibt es an diesem Tag vielfältige Informations- und Beratungsmöglichkeiten zu Na-
turschutz, Obstanbau, Streuobst sowie Garten- und Landschaftspflege. So wird den 
Besuchern beispielsweise die Möglichkeit gegeben, den Pomologen vor Ort Fragen 
zu mitgebrachten Äpfeln zu stellen, im Rahmen der großen Obstsortenausstellung 
des Kreisverbandes für Gartenbau und Landespflege Aschaffenburg e. V. die Vielfalt 
an heimischen Äpfeln zu bestaunen und in der Volkshochschule (vhs) Aschaffenburg 
eine Apfelbildausstellung sowie Vorträge zu besuchen.
Ohne Bienen keine Äpfel! Auch ein Besuch der Bienen-Ausstellung der Initiative 
„Deutschland summt“ in der Stadtbibliothek Aschaffenburg lohnt sich. Auf zwölf far-
benfrohen Ausstellungstafeln erfährt der Besucher nicht nur Interessantes und Wis-
senswertes über den Wert von Wild- und Honigbienen, sondern auch wie jeder einen 
kleinen Beitrag zum Schutz der Bienen leisten kann.
Der Regionale Apfelmarkt bietet ein buntes Schaufenster in die geschmackliche Viel-
falt der Region - umrahmt wird der Oktobersonntag musikalisch von den Spessart-
Highlanders und der March Mellows Streetband, dem Besuch von der Fränkischen 
Apfelkönigin sowie einem vielfältigen Kinderprogramm. Programm unter: www.regio-
naler-apfelmarkt.de 
Kontakt: INITIATIVE BAYERISCHER UNTERMAIN – Regionalmanagement
Industriering 7, 63868 Großwallstadt, Markus Seibel
Tel. 06022 26-2180, seibel@bayerischer-untermain.de   

Technologieberatungstag in der ZENTEC 
Innovative Ideen erfolgreich umsetzen 
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer innovativen Idee ein erfolgreiches Unter-
nehmen wird, sind eine professionelle, neutrale Beratung und die richtigen Kontakte. 
Im Rahmen der kostenfreien „Technologieberatungstage“ erhalten Unternehmen aus 
Handwerk, Industrie und Dienstleistung sowie Existenzgründer u. a. Feedback und 
Beratung zu ihren Ideen und Konzepten, Unterstützung auf der Suche nach Koopera-
tionspartnern in Wirtschaft und Wissenschaft und Informationen über Fördermöglich-
keiten von Land und Bund.
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Experten der Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg, der Handwerkskammer 
für Unterfranken und der ZENTEC stehen für Gespräche zur Verfügung.
Der Technologieberatungstag findet das nächste Mal am 9. Oktober 2014 statt. Eine 
Voranmeldung ist aufgrund des starken Interesses erforderlich. Gesprächstermine kön-
nen mit der ZENTEC, Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-1110, Telefax: 06022 26-1111, 
E-Mail: wotschak@zentec.de oder im Internet unter www. zentec.de vereinbart werden.

Welthospiztag
Anlässlich des Welthospiztages am 11. Oktober 2014 zeigen wir in der Kinopassage 
Erlenbach um 16:00 Uhr den Film „Und wenn wir alle zusammenziehen?“
Der Welthospiztag richtet unser Augenmerk auf eine Phase des Lebens, in der 
menschliche Zuwendung und Solidarität besonders gefordert sind. Wir möchten an 
diesem Tag die Themen Abschiednehmen, Erhaltung der Lebensqualität, Autonomie 
und die Würde des Menschen in den Mittelpunkt stellen.
Der Film lässt trotz seiner unterhaltsamen und humorvollen Art unterschwellig ernste 
Töne mitklingen. So regt er ohne zu erdrücken dazu an, über die mögliche Gestaltung 
der letzten Lebensjahre nachzudenken….
Ein wunderbar warmherziger Film, getragen von einem Ensemble großartiger Schau-
spieler wie Jane Fonda, Geraldine Chaplin und Pierre Richard. Im Anschluss an den 
Film besteht die Möglichkeit zum Austausch in Gesprächen oder Diskussion, sowie 
zur ausführlichen Information über Hospiz- und Palliativarbeit im Landkreis Miltenberg
durch den Ökumenischen Hospizverein im Landkreis Miltenberg e. V. und die Malteser 
Hospizgruppe Miltenberg ebenso stehen die Beratungsstelle Demenz Untermain und
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige im Landkreis Miltenberg für 
Fragen zur Verfügung. Der Eintritt für die Filmvorführung beträgt 6.00 Euro

Zurück in den Beruf -  Hilfen zum beruflichen  
Wiedereinstieg für Frauen 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Kinderbetreuung, Teilzeitarbeit, Bewerbungs-
strategien, wie sieht der regionale Arbeitsmarkt aus und welche Unterstützungsmög-
lichkeiten bietet die  Agentur für Arbeit? Das sind Stichworte, die beim Wiedereinstieg 
in den Beruf nach einer Familienphase eine wichtige Rolle spielen. Informationen und 
Tipps hierzu gibt die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt bei der Agen-
tur für Arbeit Aschaffenburg, Elisabeth Dinkloh am Dienstag, 14.10.14 um 9 Uhr in der 
Alten Volksschule, Osteingang, 2. Stock, Mainstr. 62, Miltenberg 
Eine Anmeldung für die etwa dreistündige Veranstaltung ist bei der VHS-Miltenberg 
unter Tel.: 09371 404 – 146  erforderlich. 
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AKTIVSENIOREN BAYERN e. V., 
- Hilfe für den Mittelstand und für Existenzgründer -
Ehemalige Wirtschaftsexperten bieten einen honorarfreien Beratungsdienst für alle 
Unternehmensbereiche an. Beratungsschwerpunkte sind Planungs- und Finanzie-
rungsfragen, das Rechnungswesen und die Optimierung von Organisationsabläufen, 
Produktion, Vertrieb und Marketing sowie Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. 
Auch die Existenzsicherung und die Unternehmensnachfolge stehen im Mittelpunkt.
Der Beratungsservice richtet sich besonders an Existenzgründer und mittelständische 
Unternehmen. Der Sprechtag findet am 15. Oktober 2014 von 09:00 Uhr bis 12:00 
Uhr in den Räumen der ZENTEC GmbH statt.
Interessenten werden gebeten, sich telefonisch bei der ZENTEC GmbH, Frau Jutta 
Wotschak, Telefon  06022 26-1110, anzumelden. Die Sprechtage der AKTIVSENI-
OREN BAYERN e. V. finden jeden 3. Mittwoch im Monat von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
statt. AKTIVSENIOREN BAYERN e.V., Region Unterfranken, Dieter Scheffler, Rudolf-
Glauber-Straße 31, 97753 Karlstadt, Telefon 09353 984957, Fax 09353 984958.
Sie finden uns auch im Internet unter www.aktivsenioren.de

Notdienste
BRK-Rettungsdienst für Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr Telefon 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117

Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Freitag, 03.10.14 ZÄ Wünsch, Breiter Weg 16 a, Sulzbach 06028/995055
Wochenende 04./05.10. und Mittwoch 08.10.14 
 Dr. Büttner, Kirchenstr. 2 a, Klingenberg 09372/3900
Wochenende 11./12.10. und Mittwoch 15.10.14 
 Dr. Bittner, Bahnhofstr. 43, Sulzbach  06028/5300
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen 
Zeit besteht Rufbereitschaft Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr

Notdienstplan der Apotheken
02.10. Elsava-Apotheke Marienstraße 30 Elsenfeld
03.10.. Sonnen-Apotheke Marienstraße 6 Elsenfeld
04.10. Markt-Apotheke Hauptstr. 71 Mönchberg
 Sebastian-Apotheke Balduinistr. 4 Großostheim-Wenigumstadt
05.10. Turm-Apotheke Hauptstr. 19 Großwallstadt
06.10. Apotheke am Markt Breite Straße 6 Großostheim
07.10. Linden-Apotheke Lindenstr. 29 Erlenbach
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08.10. Römer-Apotheke Römerstr. 43 Obernburg
09.10. Eichen-Apotheke Eichenweg 1 Obb.-Eisenbach
10.10. Mömlingtal-Apotheke Hauptstraße 24 Mömlingen
11.10. Maintal-Apotheke Hauptstraße 6 Sulzbach
12.10. Markt-Apotheke Fährstr. 2 Kleinwallstadt
13.10. Schwanen-Apotheke Rathausstr. 4 Klingenberg
14.10. Apotheke Eschau Elsavastr. 95 Eschau
 Römer-Apotheke Großwällstädter Str. 22 Niedernberg
15.10. Stadt-Apotheke Elsenfelder Straße 3 Erlenbach
16.10. Post-Apotheke Bachstr. 2 Großostheim 

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8:00 Uhr und endet um 8:00 
Uhr des folgenden Tages 
Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken im Pflegezentrum Obern-
burg, Frau Geipel Telefon 70 95 20
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige Erlenbach, Telefon 
09372/9400075 oder www.seniorenberatung-mil.de

Versorgungseinrichtungen
Bei Störungen: 
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Telefon 09372/5085, 
 Störungsdienst: 0941/28003355

Strom:  EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 
 Störungsdienst: 0171/5185592

Wasser: 
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 
von 7.00 bis 12.15 Uhr, Wasserwart Herr Lechermann, Telefon 0170/2210439 oder 
Bauhof der Stadt Obernburg Telefon 12 18
Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst Zweckverband AMME, Erlenbach
Notfall-Service   Trinkwasserversorgung Telefon 0160/96314460
Notfall-Service  Abwasserentsorgung Telefon 0160/96 31 44 41
Defekte Straßenlaternen:
EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 oder strassen-
lampendefekt@ezv-energie.de Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, 
wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV, EchtZeitVerbindung, Telefon 09372/94550, Entstörungsdienst, Telefon 
09372/9455-55
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Das nächste Amtsblatt Nr. 20 erscheint am 16.10.2014.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 09.10.2014, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: obernburg@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de,  
Tel. 09371/4407


